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Präsidium und Amtsträger des Volleyballverbandes M-V 
 

Funktion   

Name Vorname Straße Wohnort PLZ Tel. p Tel. d 

Vorstand / Präsidium 
Präsident Stenzel Holger Kiefernweg 3 Peckatel 19086 03861/ 

7020 
038726 / 
87262 

Vizepräsident 
       Sport 

Wurster 
 

Uwe Meierei 1 a Kemnitz 17509 038352 / 
   60605 

--- 

          „ 
       Nachwuchs 

Schade Herbert Karl-Meier-Str. 
31 a 

Neustrelitz 17235 03981 / 
442915 

03981/ 
440830 

          „ 
       Recht 

Wendt Norbert Hermannstr.  
                  2 a 

Warnemünde 18119 --- 0381/ 
4548612 

Schatzmeister Walter Wolfram Hagenower 
Str. 82 

Hagenow-
Heide 

19230 03883 / 
727208 

--- 

Beachvolley- 
ballwart 

Dr. Bock Steffen Fr.-Franz-Str. 
22 

Warne-
münde 

18119 0381- 
6602882 

0179- 
1445827 

Landesspiel- 
wart 

Richter Frank Graal-Müritzer 
Str. 28 

Rövershagen 18182 0700 
86553968 

0172- 
3229558 

        

Schiedsrichter-
wart 

Pawluczuk Peter A.-Wilbrandt-
Str. 10 

Schwerin 19059 0385- 
732956 

0174- 
9486375 

Leistungssport-
wart 

Görcke Gert Schleswiger 
Str. 30 

Schwerin 19057 --- --- 

Lehrwart 
 

Bode Gunter Obotritenring 53 Schwerin 19053 0385- 
793114 

--- 

Jugendwart 
 

Schumann Wolfgang Am Mittelfeld 9 Banzkow 19079 03861 / 
302066 

0172 
3841430 

BFS-Wart z.Zt. nicht besetzt       
Pressewart z.Zt. nicht besetzt      
Ehrenmitglied Hallmann Kurt Maiglöck-

chenweg 21 
Hagenow 19230 03883 / 

722482 
--- 

          „          
 

Reichelt Erwin Obotritenring 
187 

Schwerin 19053 0385 / 
719710 

--- 

Weitere Amtsträger 
Vors.Verbands-
gericht 

Dr. Böttner Georg Breite Str. 11 Rostock 18055 --- 0381- 
4548623 

Vors. der 
Spruchkammer 

Buhr Mathias Wiesengrund 6 Börgerende 18211 0172 / 
6436323 

0381 / 
4904974/ 75

Kassenwartin 
 

Wittig Christel Hegelstr. 23 Schwerin 19063 --- --- 

Kassenprüfer 
        

Weltzien Siegfried Zu den Sche-
perstücken 27 

Plate 19086 03861-
7406 

--- 
 

Kassenprüfer Schwerdtner Elke Willi-Bredel-
Str. 39 

Schwerin 19059 --- --- 

Landespaßstelle Wurster Uwe Meierei 1 a Kemnitz 17509 038352- 
60605 

--- 

VMV - Geschäftsstelle 
Wittenburger Str. 116, 19059 Schwerin  

Tel.: 0385-777 86 41 o. 73 43 54   Fax: 0385 – 777 86 42   
eMail: volleyball.mv@t-online.de 

Geschäftsführer Wiebe Burkhard Ostorfer Ufer 3 Schwerin 19053 0172- 
3838424 

0385 / 
   777 86 41

Landestrainer 
Männl.Bereich 

Holz Horst B.-Brecht-Str. 
19 

Schwerin 19059 0170  
 91 38 949 

0385 / 
    734354 

Landestrainer 
Weibl. Bereich 

Bräuer Stefan Barcastr. 2 Schwerin 19055 0175 
  15 80 585 

0385 / 
    734354 

Neue, ergänzte oder geänderte Anschriften oder Telefonnummern wurden fett gedruckt ! 
 



NV 1/2005 Seite 3 

 

Aus der Verbandsarbeit 
 

Mitgliederwesen 
 

Neuaufnahmen in den VMV      Folgende/r Verein/e wurde/n neue/s Mitglied des VMV ab 01.07.2004: 
 

Verein V-Nr. Kreis Abt.-Leiter Anschrift 
  keine  

    
   

 

Änderungen         Folgende Änderungen/Korrekturen geben wir bekannt: 
 

Verein alt neu 
TSV Empor Göhren Abt.-Ltr. Axel Müller Veronika Adam, Kastanienallee 8 

18586 Göhren 
SV elektroniker Greifswald Abt.-Ltr. Kathrin Schröder Farnk Haker, Bergweg 8 A, 17493 Greifswald 
Initiativ-SV Rostock Abt.-Ltr. Michael Thoms Olaf Schuldt, Neubrandenburger Str. 2 

18196 Kessin 
SV Einheit Schwerin Anschr. Torsten Axmann Bernd Krüger, Bergstr. 67, 19055 Schwerin 
SG Motor Boizenburg Abt.-Ltr. Uwe Holzhüter Helmut Wendt, R.-Markmann-Str. 33 

19258 Boizenburg 
TSG Wittenburg Abt.-Ltr. Heiko Seemann Sven Schlichting, Beimlerstr. 1  

19243 Wittenburg  
SG Tripkau v. 1925 Abt.-Ltr. Edgar Tewes Christian Möhring, Hauptstr. 2, 19273 Pinnau 
VfL Bad Sülze Abt. –Ltr. Jens Mehlich 

Am Mühlenberg 5 
Jens Mehlich, Rosengarten 9,  
18334 Bad Sülze 

VfL Blau-Weiß Neukloster Abt.-Ltr. Kerstin Pollex Jürgen Fiedler, Bahnhofstr. 14, 
23992 Neukloster 

SV Rollwitz 68 Abt.-Ltr. Heiko Rath vorläufige Anschrift: Marianne Herrmann,  
Feldstr. 18 a, 17309 Rollwitz 

 
Erlöschen der Mitgliedschaft  Die Mitgliedschaft folgender/es Vereine/s ist gelöscht: 
 

Verein V-Nr. Kreis Bemerkungen 
keine 

    
  

 
 

 
Abo-Gebühren für Nord-Volley werden fällig 
 
Zum 31.01.05 werden wieder die Bezugsgebühren individueller Abonnenten für das Nord-Volley für 
das Jahr 2005 fällig. Das betrifft nicht die mit den JBE georderten und bezahlten Zusatzexemplare, 
die an die Vereinsanschrift geliefert werden. 
 

Das Jahresabo bei individueller Zusendung kostet 10,- Euro. Die Überweisung erfolgt auf das Konto 
des VMV: Kto-Nr.: 255 618 200 -  BLZ 140 800 00 bei der Dresdner Bank Schwerin -Zahlungsgrund: 
„Abo NV 05 / Name“. 
 

Um den Verwaltungsaufwand zu minimieren erfolgt keine extra Rechnungslegung. Erfolgt keine Ü-
berweisung der Abo-Gebühren wird die Lieferung des Mitteilungsblattes eingestellt. 
 
 
 

Wir gratulieren 
 

zum 40. Geburtstag Sportsfreund Dirk Groß (Bundesstützpunkttrainer in Schwerin) 
 

Wir wünschen dem Jubilar weiterhin beste Gesundheit, alles Gute sowie 
Spaß und Erfolg in der sportlichen Tätigkeit 
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Einladung zum Ordentlichen Verbandstag des VMV 2005 
 

Liebe Sportsfreundinnen, liebe Sportsfreunde, 
 

hiermit lade ich im Auftrage des Vorstandes des VMV satzungsgemäß alle Ehren-  und Präsidi-
umsmitglieder, die Kassenprüfer, den Vorsitzenden des Verbandsgerichtes, die Abt.-Leiter aller 
Mitgliedsvereine des VMV und die KFA-Vorsitzenden zum 
 

Ordentlichen Verbandstag des VMV 
 

am  Freitag, 08. April 2005 
 

18.00 - ca. 21.30 Uhr  
 

in Güstrow, Sport- und Bildungszentrum (Hörsaal) 
 

sehr herzlich ein. 
 
Tagesordnung:         V: 
 

1.   Eröffnung, Begrüßung       P 
2.   Feststellen der Stimmen       Schade 
3.   Bestätigung der TO       P 
4.   Bestätigung des Protokolls des VT 2004    P 
5.   Bericht des Vorstandes zu übergreifenden Problemen und 

       zur Entwicklung des Verbandes      P 
6.   Anträge          P / GF 
7.   Aussprache zu den Berichten und Anträgen    P 
8.   Bestätigung der Berichte und des HH-Abschlusses 2004  P 
9.   Entlastung des Präsidiums und der Kassenprüfer   P 
9. Beschlussfassung 

  - Anträge               p 
  - Haushaltsplan 2005              P 
  - Termin / Ort Verbandstag 2006            P 

10. Schlusswort, Verabschiedung             P 
 
Das Stimmrecht ergibt sich aus den Festlegungen der Satzung unseres Verbandes. 
Anträge sind bis zum 31.01.2005 an den Vorstand (über die GS) zu richten. 
 

Wir bitten um Teilnahmemeldungen bis zum 05.04.05 formlos an die Geschäftsstelle des VMV. Die 
Rückmeldung wird erbeten, um alle organisatorischen Aufgaben finanziell und zeitlich vertretbar zu 
lösen (Essenbestellung, Vorbereitung der Stimmkarten usw.). 
Fahrtkosten erstattet der VMV den Amtsträgern des VMV (PM, KP, VG, SK, KFA-Vertr.) 
 

Im Interesse einer weiteren gedeihlichen Entwicklung unseres Verbandes bitten wir um eine rege 
Teilnahme.  
 

Allen Teilnehmern wünschen wir eine unfallfreie und angenehme Anreise nach Güstrow und uns 
allen einen erfolgreichen Verlauf unseres Verbandstages. 
 

Schwerin, 05.01.2005 
 

gez.  Stenzel / Präsident 
 
 
Noch immer Beitragsrückstände 
 
Trotz unserer freundlichen Erinnerung im Nord-Volley 5/2005 mussten Ende November 28 ge-
bührenpflichtige Mahnbescheide an Vereine unseres Verbandes verschickt werden, die ihrer Bei-
tragszahlung nicht nachgekommen sind. Bei einigen Vereinen kreuzten sich Mahnbescheid und 
Überweisung (o.k., erledigt), einige reagierten sofort, einige etwas später und wiederum einige 
davon ignorierten die Mahngebühr einfach. Mit Jahresende (31.12.04) standen  noch immer 15  
Vereine mit der Beitragszahlung in der Kreide des Verbandes. 
Zahlungsmoral dieser Vereine? = null!!!! 
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Internet im VMV: Medium der Zukunft oder schon der Gegenwart? 
 
Nun ist sie schon einige Jahre in Betrieb, die Homepage des VMV und unser Webmaster Steffen 
Bock ist fast rund um die Uhr mit ihrer ständigen Verbesserung, Erweiterung und Pflege beschäf-
tigt. Grund genug, um Sportsfreund Steffen Bock für sein schier unendliches Engagement sehr 
herzlich zu danken. Gleichzeitig sollte einmal die Frage nach der Nützlichkeit der Internetseiten 
des VMV gestellt werden. Diese Frage kommt nicht von ungefähr, denn  

- erstens sind bereits einige Volleyball-Landesverbände dazu übergegangen ihre Verbands-
informationen nur noch online zu verbreiten, aber  

- zweitens bescheinigte die Presse erst kürzlich unserem Land die Rote Laterne in der Inter-
netnutzung im Vergleich mit anderen Bundesländern.  

Und wie sieht das nun im VMV aus?  
Zweifellos wird sich auch der VMV allein aus Zeit- und Kostengründen eines Tages vom Nord-
Volley in bekannter Broschürenform verabschieden! Wann das sein wird, steht derzeitig noch in 
den Sternen (s.o.), sprich: Das werden unsere Mitglieder entscheiden. 
22 Vereine (= 18 % unserer Mitglieder) verzichteten 2004 und bisher 17 Vereine 2005 (Stand 
31.12.04) auf die Zusendung des Nord-Volley. Diese Vereine informieren sich über die Internet-
veröffentlichung. Tendenz 2004 zu 2005 leicht abfallend. So mag man sofort meinen, dass das 
Nord-Volley noch viele Jahre unentbehrlich sein wird. 
Doch die Serverstatistik unserer Internetseite spricht eine andere Sprache: Die Zahl der Besucher 
und der Seitenabrufe ist geradezu explodiert: 
 

Jahr     Besucher   Seitenabrufe 
 

2002 (Zählbeginn am 14.6.02)      
  24.910 hochgerechnet also über   50.000  
2003      172.781   
2004      280.279  
Bisheriger Tagesrekord:        1.367 (22.11.2005)    11.832 (22.11.2005) 
Bisheriger Monatsrekord:    27.578 (Okt. 2005)  284.226 (Juli 2005) 
 
Und ein Blick auf die Monats- und Tagesstatistik beweist zudem eindeutig, dass das Medium In-
ternet von unseren Mitgliedern nicht nur mal zufällig, sondern planmäßig genutzt wird. So schnel-
len die Zugriffe nach den Spieltagen unserer Ligen ebenso in die Höhe, wie in den Sommermona-
ten nach den Ranglistenturnieren. Die Ergebnisse anderer Mannschaften, der aktuelle Tabellen-
stand oder die neueste Rangliste im Beachvolleyball sind eben nur auf der VMV-Seite so schnell 
und so praktisch abrufbar, wie auch das Nord Volley, die VMV-Satzung und Ordnungen und noch 
vieles mehr. 
Übrigens wird im Bereich des Beachvolleyballs bereits seit geraumer Zeit fast alles nur noch elekt-
ronisch abgewickelt: Von der Ankündigung der Turniere, über die Anmeldung der Teams, die Ver-
öffentlichung der Setz- und Ranglisten, die Ergebnismeldung und ... und ... und.....  In der Bilderga-
lerie findet sich so mancher schon kurz nach Turnierende wieder.  
Toll, dieser technische Fortschritt! 
Natürlich sind es vorwiegend die Jüngeren unter uns Volleyballern, die geradezu süchtig sind nach 
den aktuellen Infos und die sich auch technisch perfekt zurechtfinden. Die Älteren (der Autor zählt 
leider auch schon dazu) stehen dieser Entwicklung nicht nur skeptisch, sondern oft auch hilflos 
überfordert gegenüber. Und da die Funktionärsarbeit überwiegend von der älteren, meist nicht 
mehr aktiven Generation verrichtet wird, ist wohl derzeitig auch das Nord-Volley noch nicht ganz 
entbehrlich. Schade!  
Aus eigener Erfahrung weiß ich, dass Angst und Skepsis eigentlich unbegründet sind. Beschäftigt 
man sich damit (oder muss man sich gezwungenermaßen damit befassen) ist es gar nicht so 
schwer.  
Also liebe Leute, die ihr bisher noch nicht den Mut gefunden habt! Gebt euch einen Ruck und 
schaut doch mal rein in die Internetseiten des VMV unter: 
    www.vmv24.de 
 
Und wenn ihr selber zu Hause noch keinen Internetzugang habt, so gibt es bestimmt Sportsfreun-
de/innen in eurem Verein mit den entsprechenden technischen Möglichkeiten. 
 
h.r. 
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Von der Präsidiumstagung des VMV 
 

Am 18.12.2004 trat das Präsidium des VMV zu einer planmäßigen Tagung in Schwerin zusam-
men.  
Auf der Tagesordnung standen schwerpunktmäßig die Vorbereitung des Verbandstages 2005 und 
des 4.Verbandstreffens „Super Volley MV 2005“. Die Konzeption zur Vorbereitung des Ver-
bandstages wurde ebenso einstimmig bestätigt, wie die Ausschreibung für „Super Volley MV“. Die-
se Veranstaltung wird ganz im Zeichen der Imagekampagne „Volleyball tut Deutschland und Meck-
Pomm gut“ und des 15.Jahrestages der Gründung des Volleyballverbandes Mecklenburg-
Vorpommern stehen (siehe auch Seiten 10/11 und 17).  
Außerdem berieten die Präsidiumsmitglieder die finanzielle Situation des Verbandes, die von Prä-
sident Holger Stenzel als relativ stabil bezeichnet wurde.  
Zu Beginn der Tagung hatte Holger Stenzel einen Bericht zur Situation im DVV, insbesondere 
auch in Auswertung der Olympischen Spiele in Athen gegeben und auch über Ableitungen für die 
Leistungssportförderung im DVV und in MV berichtet. 
Unter Sonstiges befasste sich das Präsidium sehr ausführlich mit Vorfällen im vergangenen Spiel-
jahr, die den Betrugsversuch des Spielers Marc Plundrich aus Greifswald betreffen. Das Präsidium 
sprach sich trotz der Schwere des Vergehens und der Nichteinhaltung von Festlegungen durch 
den Spieler bzw. Verein für eine Aufhebung der Spielsperre ab 1.1.2005 aus. 
 

Aus dem Wettkampfgeschehen 
 
Die Heimspiele der zentral spielenden VMV-Teams (Teil 2) 
 
Team 
 
Liga 
Spielzeit 

SSC 
 

1.BuLi D 
18.00 

1.VC PCH 
 

2.BuLi D 
15.00 

SVF Neust. 
Glewe 

RL D 
17.00 

1.VC Stral-
sund 
RLD 
18.00 

VT Ludw.- 
lust 
RL H 
15.00 

SV  Warne- 
münde 
RL H 
15.00 

SVF Neust. 
Glewe 

RL H 
14.00 

VfL GG 
Güstrow 

RL H 
15.00 

Sa 08.01. 
So 09.01. 

        

Sa 15.01. 
So 16.01. 

   Kiel    Kiel 

Sa 22.01. 
So 23.01. 

Leverkusen  Norderstedt  Elmshorn  
Güstrow 

Norderstedt  

Sa 29.01. 
So 30.01. 

Suhl  
WiWa HH 

      

Fr  04.02. 
Sa 05.02. 
So 06.02. 

Emlichheim   
Eckernförde

   
Eimsbüttel 

 
Ludwigslust 

14.00 
Eckernförde

Sa 12.02. 
So 13.02. 

    Norderstedt    

Sa 19.02. 
So 20.02. 

Vilsbiburg  
Essen 

 Eckernförde  Elmshorn  Ludwigslust

Sa 26.02. 
So 27.02. 

        

Sa 05.03. 
So 06.03. 

VCO Berlin  Holtenau  Kiel  Eckernförde  

Sa 12.03. 
So 13.03. 

  
Köpenick 

 Eimsbüttel  Neustadt-Gl.  Oststeinbek

Sa 19.03. 
So 20.03. 

Braunschw.        

Sa 26.03. 
So 27.03. 

        

Sa 02.04. 
So 03.04. 

Dresden        

Sa 09.04. 
So 10.04. 

        

Sa 16.04. 
So 17.04 

 Obernkirchen       

Bemerkung: Angaben ohne Gewähr. Änderungen generell möglich (Bitte Infos in der Tagespresse beachten!) 
Anfangszeiten, die von der in der Kopfzeile genannten Spielzeit abweichen, sind extra ausgewiesen. Spieltag ist in die-
sem Falle immer der Tag, an dem der Gegner (nicht die Uhrzeit) eingetragen wurde. 
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Pokalaus für SSC-Damen 
 
„Pleiten, Pech und Pannen“ für die M-V Spielsportteams der deutschen Elite-Ligen! Der 27. No-
vember 2004 war für den Spielsport unseres Landes ein rabenschwarzer Tag: Der FC Hansa ver-
lor auch das achte Heimspiel in Folge trotz eines neuen Trainers (0:2 gegen Leverkusen), die Erst-
liga-Handballer von Post Schwerin gingen gegen Lemgo vor fast 5.000 Zuschauern trotz vollmun-
diger Hoffnungen auf den ersten Punktgewinn sang- und klanglos unter (18:36) und zu allem Übel 
leisteten sich auch die Volleyball-Damen des SSC in eigener Halle eine katastrophale Vorstellung 
im DVV-Achtelfinale gegen TV Fischbek Hamburg. Nur wenige Wochen zuvor waren die Hambur-
gerinnen im Punktspiel klar 3:0 bezwungen - die Euphorie war groß und dabei übersah man wohl, 
dass der TV an diesem Tage seinen rabenschwarzen Tag hatte. Der SSC lebte eigentlich nur z.T. 
von eigenen Stärken, vielmehr aber von der eklatanten Schwäche des Gegners. Unter diesen Vor-
zeichen war der neuerliche Sieg gegen Hamburg für die SSC-Damen im Pokal keine Frage. Doch 
erstens kommt es anders und zweitens als man denkt. Rat- und Fassungslosigkeit bei Spielerin-
nen, Trainern, Leitung und bei den Fans des SSC nach der 1:3 Niederlage. Dabei spielte Hamburg 
nicht einmal berauschend. Eine durchschnittliche, aber engagierte Leistung genügte, um den kon-
fusen SSC aus dem Pokalrennen zu werfen. Dabei hatte man wohl aus der bitteren Niederlage im 
Pokal vor Jahresfrist gegen den selben Gegner überhaupt keine Lehren gezogen. Spiele werden 
immer noch mit Motivation, Kampf und Können auf dem Spielfeld entschieden. So haben sich die 
Schweriner Damen vorzeitig aus dem Wettbewerb verabschiedet, in dem man ansonsten am 
schnellsten zu einem Titel gelangen kann. Der Ausfall der etatmäßigen Angreiferinnen A.Schulz 
und T.Gollan hat zwar die Niederlage begünstigt, als Entschuldigung ließ selbst Coach Tore 
Andresen das nicht gelten. Nun kann der SSC sich in der Bundesliga rehabilitieren und beweisen, 
dass das Aus im Pokal nur ein unbedeutender Betriebsunfall war. 
 
Aus dem Wettkampfgeschehen in  den zentralen Ligen 
 
1. Bundesliga Damen 
Nur eine Woche nach der Pokalpleite gegen Fischbek unterlagen die SSC-Damen auch im Bun-
desliga-Punktspiel beim USC Braunschweig 2:3.  Selbst unter Berücksichtigung der Tatsache, 
dass der USC sich mit gestandenen Spielerinnen aufgerüstet hat, war diese Niederlage bei den 
Schwerinerinnen keineswegs eingeplant. Danach verlor der SSC gegen Münster 0:3 und damit 
auch den Anschluss zur Spitzengruppe. Der verletzungsbedingte Ausfall der Angreiferinnen 
Schulz, Krivarot und zeitweise auch Gollan konnte bisher nicht kompensiert werden.  
 
2. Bundesliga Damen 
Die jungen Damen des 1.VC Parchim tun sich insgesamt noch schwer. Zu wechselhaft und vor 
allem zu fehlerhaft spielen die Eldestädterinnen. Mal läuft´s ganz gut, dann wieder grottenschlecht. 
Eine Steigerung wird nötig sein, will man am Ende nichts mit dem Abstieg zu tun haben. 
 
Regionalliga Damen 
Die Erfolgsstory unserer VMV-Vertreter aus Neustadt-Glewe und Stralsund geht weiter. Inzwi-
schen war bereits „Halbzeit“ und die Fortschritt-Damen sind noch immer ungeschlagen an der Ta-
bellenspitze. Aber die positive Überraschung der Liga ist das bisherige Abschneiden der Damen 
vom Strelasund. Bei 7 Siegen und nur 4 Niederlagen liegt der 1.VC Stralsund derzeitig auf Platz 
drei der Tabelle, ... für einen Aufsteiger ein tolles Ergebnis. 
 
Regionalliga Herren 
Oh weh!  Bundesliga-Absteiger VT Ludwigslust geht schweren Zeiten entgegen. Von 11 Spielen 
gingen sechs verloren, fünf davon 2:3! Bei dieser Konstellation ist der Zug für einen sofortigen 
Wiederaufstieg wohl längst abgefahren. Nun müssen die Lindenstädter gar um den Klassenerhalt 
bangen. Der ist für den VFL Grün-Gold Güstrow nur noch theoretisch zu schaffen. Bisher reichte 
es für die Barlach-Städter nur zu einigen Satzgewinnen, die Punkte holten sich die Gegner. Im 
ersten Jahr der Zugehörigkeit zur Regionalliga kann es natürlich nicht für jeden Aufsteiger so gut 
laufen, wie für die Damen des 1.VC Stralsund. Noch nicht im sicheren Hafen ist auch der SV Fort-
schritt Neustadt-Glewe. Derzeitig zwar punktgleich mit den Städtenachbarn aus Lu´lu (wer hätte 
das gedacht!) müssen dennoch einige Spiele gewonnen werden, um nicht in Abstiegschwierigkei-
ten zu gelangen. 
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Änderung: 
Im Ansetzungsheft des VMV „Nordnetz-aktuell“ 1-04/05 wurde im Anschriftenverzeichnis der 
BKHS irrtümlich für Christian Däuble (SKV Müritz) eine falsche Telefon-Nr. veröffentlicht. Sie muss 
richtig lauten:  0171-8008290  (nicht 0173-800....). Wir bitten um Beachtung! 
 
 
Tabellen...  Tabellen... Tabellen... Tabellen.. Tabellen... Tabellen... Tabellen.. 
 
1. Bundesliga Damen  Sätze Punkte 1. Bundesliga Herren  Sätze Punkte 
        

1. Rote Raben Vilsbiburg 27:11 18:  0 1. VfB Friedrichshafen 33:  5 22:  0 
2. USC Münster 25:  5 16:  2 2. SCC Berlin 32:12 20:  2 
3. TSV Bayer Leverkusen 24:15 14:  6 3. Evovo Düren 28:14 16:  6 
4. VfB Suhl 21:13 12:  6 4. TSV Unterhaching 25:21 14:  8 
5. Dresdner SC 19:13 12:  6 5. VV Leipzig 23:21 12:10 
6. Schweriner SC 20:14 10:  8 6. Morser SC 22:21 12:10 
7. TV Fischbek Hamburg 21:18 10:  8 7. SV Bayer Wuppertal 22:22 10:12 
8. 1.VC Wiesbaden 14:22   6:12 8. MAOAM Mendig 22:24 10:12 
9. USC Braunschweig 13:21   6:12 9 SG uniVersa Eltmann 15:23   8:14 

10. Zürich Team VCO Berlin 12:24   4:14 10. Zürich Team VCO Berlin   9:29   4:18 
11. Berlin-Brandenburger VC 68 10:28   2:18 11. Volley Dogs Berlin 13:31   2:20 
12. SCU Emlichheim   5:27   0:18 12. ASV Dachau 11:32   2:20 
 
2. Bundesliga Damen Nord  Sätze Punkte 2. Bundesliga Herren Nord  Sätze Punkte 
        

1. Köpenicker SC 30:  5 20:  0 1. VV Human Essen 33:  9 22:  0 
2. Warendorfer SU 23:13 14:  4 2. Oststeinbeker SV 32:13 20:  4 
3. Alemannia Aachen 22:17 12:  6 3. TuB Bocholt 29:12 18:  4 
4. WiWa Hamburg 21:19 12:  8 4. Netzhoppers KW 25:20 14:10 
5. MTV Obernkirchen 18:14 10:  8 5. TSV Giesen 22:19 12:10 
6. USC Münster II 19:25 10:12 6. VC Fortuna Kyritz 26:25 12:10 
7. SGN Essen 19:24   8:12 7. USC Braunschweig 22:21 12:10 
8. TSV 1860 Spandau  20:22   8:14 8. MTV Hildesheim 22:21 10:12 
9. 1.VC Parchim 15:19   6:12 9 CarGo! Bottrop 20:25   8:14 

10. Detmolder TV 11:22   4:14 10. VC Bad Dürrenberg/Sperg. 17:25   8:14 
11. CVJM zu Hamburg   6:24   2:16 11. SSF Fortuna Bonn 17:27   8:14 

    12. Telekom Post SV Bielefeld 14:30   2:20 
    13. Zürich Team VCO Berlin   4:36   0:24 

 
Regionalliga Damen  Sätze Punkte Regionalliga Herren  Sätze Punkte 
        

1. SVF Neustadt-Glewe 33:  5 22:  0 1. SV Warnemünde 30:16 18:  4 
2. VG Elmshorn 29:13 18:  4 2. Eimsbütteler TV 30:16 18:  4 
3. 1.VC Stralsund 25:16 14:  8 3. FT Adler Kiel 30:16 18:  4 
4. VC Norderstedt AL 14:  8 14:  8 4. VG Elmshorn 24:19 14:  8 
5. Eimsbütteler TV 24:19 12:10 5. VC Norderstedt AL 25:19 12:10 
6. TuS Holtenau 22:21 10:12 6. VT Ludwigslust 26:21 10:12 
7.  FT Adler Kiel 18:23 10:12 7. SFV Neustadt-Glewe 20:23 10:12 
8. TSV Glinde 16:24   8:14 8. Oststeinbeker SV 14:26   8:14 
9. Eckernförder MTV   4:30   2:20 9 TSV Russe Kiel 15:31   2:20 

10. G-W Eimsbüttel   5:33   0:22 10. VfL Grün-Gold Güstrow   6:33   0:22 
 
Verbandsliga Damen    Sätze Punkte Verbandsliga Herren  Sätze Punkte 
        

1. HSG Uni Greifswald I 22:  8 14:  2 1. 1.VCStralsund 24:  4 16:  0 
2. 1. VC Parchim 21:  7 12:  4 2. ESV Turbine Greifswald 24:19 12:  8 
3. SV Warnemünde 22:  9 12:  4 3. Schweriner SC  17:13 10:  6 
4. PSV Neustrelitz 17:13 10:  6 4. ASV Grün-Weiß Wismar 17:14 10:  6 
5. HSG Uni Greifswald II 15:15   8:  8 5. HSG Uni Greifswald I 18:21   8:12 
6. SC Neubrandenburg 14:16   8:  8 6. TSG Graal-Müritz 15:17   6:10 
7. MSV Pampow   6:20   4:12 7. HSG Uni Greifswald II 13:20   6:10 
8. VfL Bergen   8:22   2:14 8. 1.VC Parchim 14:24   6:14 
9. HSG Uni Rostock   7:22   2:14 9. TSV Grün-Weiß Rostock 11:21  4:12 
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Landesliga Damen    Sätze Punkte Landesliga Herren  Sätze Punkte 
        

1. LLZ Schwerin 24:  0 16:  0 1. SV Warnemünde II 24:  3 16:  0 
2. HSG Uni Greifswald III 21:11 14.  2 2. ESV Turbine Greifswald II 21:10 12:  4 
3. VSV 06 Schwerin 17:11 10:  6 3. TSV Empor Torgelow 18:11 12:  4 
4. VfL Grün-Gold Güstrow 18:13 10:  6 4. FS Wesenberg 17:11 10:  6 
5. 1. VC Parchim III 16:16   6:10 5. 1.VC Stralsund II 13:15   8:  8 
6. PSV Neustrelitz II 12:16   6:10 6. VfL Grün-Gold Güstrow II 13:18   6.10 
7. SV Rövershagen   9:20   6:10 7. ESV Turbine Rostock  14:21   4:12 
8. VT Ludwigslust   8:23   2:14 8. SV Blumenthal Grabow   9:23   2:14 
9. SSV Strasburg   7:22   2:14 9. HSG Uni Rostock   5:22   2:14 

 

Bezirksliga Damen West  Sätze Punkte Bezirksliga Herren West  Sätze Punkte 
        

1. Schweriner SC II 21:  3 14:  0 1. SV Hagenow 23:  5 14:  2 
2. TSG Warin 15:  8 10:  4 2. HSG Uni Rostock II 16:12 10:  6 
3. Bad Doberaner SV 15:11   8:  6 3. VT Ludwigslust III 16:13 10:  6 
4. SV Warnow 90 13:10   8:  6 4. SG Pädagogik Wismar 16:14   8.  8 
5. SV Hafen Rostock 14:14   8:  6 5. VT Ludwigslust II 16:16   8:  8 
6. SV Warnemünde II 13:15   6:  8 6. Bad Doberaner SV  15:16   8:  8 
7. SV Hagenow   7:19   2:12 7. Kühlungsborner VV 14:18   6:10 
8. MSV Pampow   3:21   0:14 8. Schweriner SC II 11:21   4:12 
    9. SG GUT Rostock 10:22   4:12 

 

Bezirksliga Damen Ost  Sätze Punkte Bezirksliga Herren Ost  Sätze Punkte 
        

1. SG Empor Sassnitz 21:  8 12:  4 1. SV Einheit Ueckermünde 24:  2 16:  0 
2. Grimmener SV I 20:10 12:  4 2. Schwinkendorfer SV 20:16 12:  4 
3. Rechliner VV 96 18:  9 12:  4 3. SV Eintracht Ahlbeck 19:12 10:  6 
4. 1.VC Stralsund II 18:  9 12:  4 4. ESV Turbine Greifswald III 17:12 10:  6 
5. ESV Turbiene Greifswald 13:18   6:10 5. HSG Uni Greifswald III 14:16   8:  8 
6. SC Neubrandenburg II 10:16   6:10 6. Grimmener SV I 14:15   6:10 
7. 1.VC Stralsund IV 10:18   6:10 7. HSV Neubrandenburg 11:19   4:12 
8. PSV Neustrelitz III 11:19   4:12 8. TSG Zingst 11:21   4:12 
9. 1.VC Stralsund III   8:22   2:14 9. BSG Empor Stralsund   6:23   2:14 

 

Bez.-Klasse Damen Ost   Sätze Punkte Bez.-Klasse Herren Ost  Sätze Punkte 
        

1. SV Putbus 18:  2 12:  0 1. 1.VC Stralsund III 18:  5 12:  0 
2. HSG Uni Greifswald IV 17:  2 12.  0 2. VV Gryps Greifswald 19:10 12:  4 
3. ESV Turbine Greifswald II 18:10 10:  6 3. ESV Lok Stralsund 10:11   6:  6 
4. ESV Turbine Greifswald III   7:13   4:  8 4. HSG Uni Greifswald IV   6:  7   4:  4 
5. Grimmener SV II   4:11   2:  6 5. TSV Empor Torgelow II 11:12   4:  8 
6. HSG Uni Greifswald V   4:17   2:10 6. VfL Bad Sülze 11:13   4:  8 
7. SV Medizin Stralsund   5:18   0:12 7. Grimmener SV II   1:18   0:12 

 

Bez.-Klasse Damen Nord    Sätze Punkte Bez.-Klasse Herren Nord  Sätze Punkte 
        

1. TSV Einheit Tessin 22:  8 14:  2 1. PSV Rostock 24:  7 16:  0 
2. Bad Doberaner SV II 22:  9 14:  2 2. SV Nord-West Rostock 19:11 10:  6 
3. PSV Rostock 22:  7 12:  4 3. HSG Uni Rostock II 19:12 10:  6 
4. Schwaaner SV 18:13 10:  6 4. SV Blau-Weiß OS Ribnitz 13:  9   8:  4 
5. SV Warnow III 16:16   8.  8 5. SV Warnemünde III 16:13   8:  8 
6. SV Warnow 90 II 10:19   6:10 6. Bad Doberaner SV II 13:17   8:  8 
7. HSG Uni Rostock III 12:20   4:12 7. HSG Uni Rostock IV   9:14   4:  8 
8. SV Warnemünde III 12:20   4.12 8. ISV Rostock   6:15   2:10 
9. SV 47 Rövershagen II    2:24   0:16 9. SV Warnow 90   3:24   0:16 

 

Bez.-Klasse Damen Süd    Sätze Punkte Bez.-Klasse Herren Süd  Sätze Punkte 
        

1. Blau-Weiß Torgelow 24:  1 16:  0 1. RechlinerVV 96 18:  4 12:  0 
2. TSV Malchin II 18:  9 12:  4 2. SKV Müritz I 15:  4 10:  0 
3. TSV Malchin I 13:  8   8:  4 3. SV 94 Gievitz I 16:  4 10:  2 
4. TSV Friedland 17:13   8:  8 4. SV 94 Gievitz II   8:  6   4:  4 
5. SKV Müritz 10:10   6:  6 5. SG JC Alte Feuerwache II   9:13   4:  6 
6. Blankenseer SV   9:11   6:  6 6. SKV Müritz II   8:15   2:10 
7. SC Neubrandenburg  13:16   6:10 7. MSV Malchow 90   5:15   2:10 
8. HSV Neubrandenburg   6:18   4:12 8. Stavenhagener SV   0:18   0:12 
9. Stavenhagener SV   0:24   0:16     
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Bez.-Klasse Damen West  Sätze Punkte Bez.-Klasse Herren West  Sätze Punkte 
        

1. SVF Neustadt-Glewe II 17:  5 10:  2 1. SV Hoppenrade 18:  1 12:  0 
2. SG Pädagogik Wismar 13:10   8:  4 2. TVC Boltenhagen   6:  6   4:  4 
3. SV Hagenow II 10:  5   6:  2 3. SV Hagenow II   6:  8   4:  4 
4. SV Teutonia Rastow 14:10   6:  6 4. VSV Grün-Weiß Schwerin   9:12   4:  8 
5. Lübzer SV 11:  9   6:  6 5. SV Einheit Schwerin   0:12   0:  8 
6. SV Blau-Weiß Grevesmühlen 10:18   6:10     
7. Banzkower SV   0:18   0:12     

 
 

 
15 Jahre 

 

 

Ausschreibung für das 4. Verbandstreffen des VMV 
 

„Super-Volley MV 2005” 
 

vom 26.-28.August 2005 in Schwerin 
 

im Rahmen der Imagekampagne 
 

„Volleyball tut Meck-Pomm gut” 
 

 

 
 
Der Vorstand und das Präsidium des VMV laden anlässlich des 15-jährigen Bestehens des VMV 
ein zur Jubiläums-Gala „Super-Volley MV 2005“ 
 
Veranstalter:  Volleyballverband Mecklenburg-Vorpommern e.V. mit freundlicher Unter- 
    stützung des Landessportbundes M-V und der Landeshauptstadt Schwerin 
 
Ausrichter:  VMV, Stadtverwaltung Schwerin, Vereine der Stadt Schwerin 
 
Gesamtleitung: Holger Stenzel – Präsident des VMV 
 
Org-Leitung:  Burkhard Wiebe / Horst Rickert – Geschäftsstelle des VMV 
     Wittenburger Str. 116, 19059 Schwerin, Tel. 0385-7778641 
 
Ort/Termin:  Schwerin, Sportforum Lambrechtsgrund 

26.08.05 Anreise der Teilnehmer, ab 20.00 Uhr „Welcome-Disko“ 
27.08.05     9.30 Uhr Eröffnung, Anreise bis 9.00 Uhr möglich 

          10.00 Uhr bis ca. 18.00 Uhr Wettkämpfe (Freigelände Stadion) 
      ab 20.00 Uhr Große „Volley Fete“ 

28.08.05 10.00 Uhr bis ca. 15.00 Uhr Wettkämpfe (Freigelände Stadion) 
Alle Turniere (Angebote siehe unten) finden auf Rasen (bzw. Beach auf Sand) statt. 
Bei Schlechtwetter stehen über 20 Spielfelder in verschiedenen Schweriner Sporthallen zur 
Verfügung. 

 
Teilnehmer:  „Super Volley MV 2005“ ist offen für alle Volleyballer/innen des Landes  
    Mecklenburg-Vorpommern, unabhängig von ihrer VMV-Zugehörigkeit 
   (Teams von Nichtmitgliedsvereinen zahlen aber höheres Startgeld s.u.) 
 
Meldetermin:  20.06.05 auf Meldeformular (wird im NV 2/05 veröffentlicht) bei gleichzeitiger  

Einzahlung der Startgelder (= Kaution) auf das Konto des VMV  
Kto-Nr.: 255 618 200, BLZ: 140 800 00, Dresdner Bank Schwerin 
Z.-Grund: „Super Volley, Startgeld, Vereinsname“ 

 
Startgeld:       VMV-Vereine     Nicht-VMV 
    Da/He/Mix/Sen   15.00 € / Team 30,00 € / Team 
   WJ/MJ/J-Beach   10,00 € / Team 10,00 € / Team 
 

Das Startgeld ist zugleich Kaution, es wird bei Absage nach dem 01.08.05  
nicht erstattet. 

 
       Fortsetzung nach den Jugendseiten 
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Teilnehmerbeitrag (Pflichtbeitrag)    VMV-Vereine  u. Nicht-VMV 
 Tarif 1 (5 Mahlzeiten s.u.) Erwachsene   15,00 € / Person 
 Tarif 1 (5 Mahlzeiten s.u.) Jugend   10,00 € / Person 
 Tarif 2 (3 Mahlzeiten s.u.)   Erwachsene   10,00 € / Person 
 Tarif 2 (3 Mahlzeiten s.u.)     Jugend     7,50 € / Person 
    Tarifwahl nach eigenem Ermessen (Tarif 2 insbesondere für Schweriner Teams gedacht) 
    Im T.-Beitrag enthalten: Verpflegung (s.u), Eintritt Disko und Volley-Fete 
    (Überweisung bis 15.08.05 / Zahlungsgrund: wie oben, aber T-Beitrag). 
 
Turnierangebote:  
 

Turnier* /  Altersklasse  Leistungsklasse** Bemerkungen 
Kurzbezeichnung 
D1   Damen  BL – Bu-Li  BL = Bez.-Liga 

D2   Damen  Hobby – BL 

H1    Herren   BL – BuLi 

H2   Herren   Hobby – BL 

Mix 1   Da/He   Niveau ab BK  mind. 2 Da im Sechser 

Mix 2   Da/He   Hobby – KL  mind. 2 Da im Sechser 

WS   Sen`innen (Ü 40) alle 

MS   Sen. (Ü 45)  alle 

WJA   weibl.Jgd. A   alle    B-Jugend spielberechtigt 

WJB   weibl. Jgd. B  alle   C-Jugend spielberechtigt 

MJA   männl.Jgd. A  alle    B-Jugend spielberechtigt 

MJB   männl.Jgd. B  alle   C-Jugend spielberechtigt 

J-Beach-Mix  w./m.Jgd (bis 16 J.) Hobby  2 Jungen/2 Mädchen/je 1 Auswechsler 

*  Turniere können zusammengelegt werden 
** Die Leistungsklassen gelten nur als Orientierung, sie sind nicht unbedingt bindend. 
 
Turnierkapazität: Keine Beschränkungen je Turnier 
 
Unterkunft:  Kostenlos bei Vorbestellung in Turnhallen und Zelten (eigene Ausrüstung). 
   Unterkunft in Hotel, Pension, Internat auf eigene Kosten und in Eigenregie. 
 
Verpflegung:  Für alle Teilnehmer ist eine zentrale Verpflegung organisiert (im Teilnehmer- 
    preis enthalten). Verpflegungsausgabe über Essenmarken. 
   Tarif 1 (s.o.): 2 x Frühstück (Sa/So), 2 x Mittag (Sa/So), 1 x Abendessen (Sa) 
   Tarif 2 (s.o.):      2 x Mittag (Sa/So), 1 x Abendessen (Sa) 
   Die weitere Verpflegung ist bei Bedarf über Kioske auf eigene Kosten  
    abgesichert. 
 
Rahmenturnier: „3. Meck-Pomm-Cup“, leistungsorientiertes Einladungsturnier für Landes- 
    auswahlteams der m./w. Jugend mit internationaler Beteiligung,   
    Sport- und Kongresshalle Schwerin (4 Felder), 
    Für dieses Turnier gibt es eine extra Ausschreibung. 
 
Rahmenprogramm: „Welcome-Disko“, Fr. 26.08.05, Foyer der SKH (bis ca. 24.00 Uhr) 
   Große „Volley-Fete“, Sa, 27.08.05, Foyer der SKH (bis ca. 2.00 Uhr) 
   (Eintritt zu beiden Veranstaltungen frei, aber nur mit Teiln-Ausweis). 
   Weitere Überraschungen. 
 
Auszeichnungen: Pokale für die drei erstplatzierten Mannschaften je Turnier 
   Urkunden für alle Teams 
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Die Beachsaison 2005 – Ausblick 
 

Am 26.10.2004 tagte der Beachvolleyball-Ausschuß des VMV. Neben einer Auswertung der Sai-
son 2004 und der Terminplanung für den kommenden Sommer standen dabei auch einige Diskus-
sionen zur Einführung eines offiziellen Spielballes der Landesmeisterschaften (Molten VBOS) auf 
dem Programm. Der Beachausschuß empfahl dem VMV-Vorstand, das Vertragsangebot in einigen 
Punkten zu überarbeiten. Sobald es diesbezüglich Neuerungen gibt, werden wir informieren (siehe 
auch Homepage des VMV). 

Der Beachausschuß stellte fest, �ass es keinen Bedarf zur Änderung der LM-Modalitäten im Ver-
gleich zur Saison 2004 gibt.  

Die folgenden Termine wurden zunächst vorläufig abgestimmt. Der Beach-Ausschuß hofft auf wei-
tere Ausrichter, z.B. hat Neustadt-Glewe wiederum Bereitschaft angedeutet, aber auch neue Aus-
richter sind herzlich willkommen. Bitte per E-Mail mit Steffen Bock (steffen.bock@vmv24.de) in 
Verbindung setzen!) Alle Termine derzeit ohne Garantie!!! 
 

Datum  Ort Bezeichnung VMV-
Kategorie

DVV-
Punkte Sonstiges 

05.05.2005 Warnemünde Hello-Again-Quadro-Turnier     (Herrentag) 
07./08.05.2005 Warnemünde Ranglistenturnier A Kat. 2   
14./15.05.2005 Warnemünde 15. An-Bagger-Cup     Pfingsten 
14./15.05.2005 Warnemünde 15. MUMien-Cup   Pfingsten 
21./22.05.2005 Waren (Müritz) Ranglistenturnier B nein  
28./29.05.2005 Boltenhagen??? Ranglistenturnier B nein evtl. 21./22.05.2005?  
04./05.06.2005 Anklam Ranglistenturnier B nein  
11./12.06.2005 Greifswald  Eldena-Beach-Mixed     evtl. Anderes WE???  
11./12.06.2005 Waren Volle-Pulle-Mixed     evtl. Anderes WE???  
18./19.06.2005 Waren  Ranglistenturnier B nein ja, 2x Waren 2005!  
25./26.06.2005 Stralsund Ranglistenturnier A Kat. 2  noch unsicher  

02./03.07.2005 Frei für weitere Turniere 
09./10.07.2004 Frei für weitere Turniere 
16./17.07.2005 Greifswald Ranglistenturnier A Kat. 2 zusätzl. Quadro, MUMien
23./24.07.2005 Ückeritz Ranglistenturnier A Kat. 2 zusätzl. Quadro 
30./31.07.2005 Karlshagen Ranglistenturnier A Kat. 2 zusätzl. Quadro, MUMien

06./07.08.2005 Graal-Müritz Ranglistenturnier B  neue Location!  
13./14.08.2005 Warnemünde 16. An-Bagger-Cup   Hansesail 
13./14.08.2005 Warnemünde 16. MUMien-Cup   Hansesail 
20./21.08.2004 Warnemünde Ranglistenturnier (Finale) A Kat. 2 1.5fache Punktewertung

27.08.2004 Warnemünde King/Queen of the beach   Nur am Samstag!  
 

Wir bitten alle Ausrichter von Beachturnieren aller Art in MV um Meldung dieser Veranstaltungen zur 
Veröffentlichung im Nord-Volley. Die Veröffentlichung erfolgt kostenlos und ohne Gewähr für die 
Richtigkeit aller Angaben. Im Rahmen der Kampagne „Volleyball tut Deutschland gut“, die nach der  

Beachvolleyball-Weltmeisterschaft vom 22.-26.06.2005 in Berlin 
(auf dem Schlossplatz, vor dem ehemaligen Palast der Republik) auf Landesebene fortgeführt 
wird, möchten wir damit zeigen, dass Volleyball in Meck-Pomm populärer ist denn je. 
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Aus dem BFS-Bereich 
 

Ausschreibung für die 
Mixedvolleyball-Landesmeisterschaften 2005  

 

Veranstalter:  Volleyballverband M-V, BFS-Bereich 
   (Kay Müller, Hospitalstr. 3, 19055 Schwerin, Tel.: 0385-5810041 p) 
 

Ausrichter: Qualif. Ost:  Ausrichter gesucht 
   West:  Ausrichter gesucht    (PSV Rostock hat Interesse) 
     

  Finale:  Ausrichter gesucht   
     

Termin / Ort: Quali: Ost 19.o.20.März 05 9.00 – 18.00 Uhr    
   West 19.o.20.März 05 9.00 – 18.00 Uhr  
  Finale:  23.April.05  9.00 – 19.00 Uhr    
                u. 24.April.05  9.00 – 16.00 Uhr  
 

Teilnehmer:  Teams mit Spieler/innen (Hobbybereich bis Bezirksliga). Gespielt wird 
    mit jeweils 3 Damen und 3 Herren. 
   Das Team reicht mit der Meldung eine vom Abt.-Leiter bestätigte Ma-Liste   

ein. Diese umfasst maximal 20 Spieler/innen. Achtung: Bei der LM-Quali, 
beim LM-Finale sowie beim Nord-Cup und beim Deutschen Cup sind 
jeweils nur 12 Spieler/innen dieser Liste spielberechtigt. 

 

Modus:  Qualifikation: Richtet sich nach Anzahl der teilnehmenden Teams (max. 10 je Bereich). 
    Die Teilnahmebestätigung erfolgt nach Meldeeingang (Vorrang für VMV- 

Mitgliedsvereine). Je Bereich qualifizieren sich die drei Erstplatzierten 
für das Finalturnier. Ansetzungen und Infos rechtzeitig vor Turnierbeginn. 

       Finale: 10 Teams (4 gesetzte Teams – s.u.), Jeder gegen Jeden (2 Sätze). 
 

Schiedsrichter: Stellen die spielfreien Mannschaften (1.Schiri mit C-Lizenz) 
 

Spielregeln:  Aktuelle internationale Spielregeln mit bekannten Mixed-Ausnahmen, 
   z.B. nur gleichgeschlechtliche Auswechslungen oder kein/e Libero/a               ??? 
 

Meldegeld        VMV-Vereine    Nichtmitgliedsvereine 
 (=Kaution) Qualifikation:  10,-  €   20,- €  
   Finale:   25,-  €    40,- €  
 

Überweisung mit der Meldung auf das Konto des VMV (für Finale bis 15.4.05) 
      Kto      BLZ      Kreditinstitut 
  255 618 200  140 800 00  Dresdner Bank Schwerin 
  Zahlungsgrund: Mix-LM bzw. Mix-LM-Quali und Teamname 
 

Finanzen:  Die teiln. Mannschaften tragen ihre Fahrt-, Übernachtungs- und Ver- 
pflegungskosten. Alle Org-Kosten tragen die Veranstalter / Ausrichter. 

 

Übern./Verpfl.:  Nach Angebot des Ausrichters (nur Finale) 
 

Rahmenprogramm: Gemütliches Beisammensein (mit Musik) am Samstagabend (nur bei Finale) 
 

Meldungen:  Für alle Teams bis 01.03.2005 mit nachfolgendem Meldeformular (auch für die  
    gesetzten Teams) an:  
    Volleyballverband MV, Geschäftsstelle Wittenburger Str. 116, 19059 Schwerin 
 

Gesetzte Teams: Gastgeber, SVB Icebreaker (Titelverteidiger), VSC Plattball (...Pkt.), SVB Sunriser 
(...Pkt.); die Pkt.`e ergeben sich aus den Platzierungen der letzten 3 Jahre. 

 

Auszeichnungen:   Der Sieger erhält einen Wanderpokal, die drei Erstplatzierten erhalten  
Medaillen, alle Mannschaften erhalten Urkunden. 

DVV-Qualifikation: Die zwei bestplatzierten Teams (nur VMV-Mitgliedsvereine ohne aktive Spieler 
/innen) qualifizieren sich für den Norddeutschen BFS-Mixed-Cup am  
03./04.09.05 in (n.n.), bei dem die Qualifikation für den deutschen BFS-Mixed-
Cup am 29./30.10.05 in Oldenburg (Schleswig-Holstein) ausgespielt wird. 

 

Bereiche:    Ost: Kreise NVP, Demmin, Müritz u. weitere östl. Kreise u. kreisfr. Städte 
          West: Kreise DBR, GÜ, PCH und weitere westl. Kreise u. kreisfr. Städte  
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Meldung für die Landesmeisterschaft im Mixed-Volleyball 2005 
 
Verein:    ____________________________________________________________   
 
Kontaktperson: ____________________________________________________________   
   Name  Vorname    Straße 
 
  ____________________________________________________________   
      PLZ  Wohnort   Tel. p  Tel. d  e-Mail 
 
 
An den 
Volleyballverband M-V      Termin:  01.03.2005 
Geschäftsstelle      
Wittenburger Str. 116 
 
19059 Schwerin 
 
 
Unser Verein meldet zur Teilnahme an der Landesmeisterschaft im Mixedvolleyball 2004 (Qualifi-
kation u ggf. Finale / nur Finale für gesetzte Teams) folgende Mannschaft:  
 

Mannschaftsliste: 
 Name Vorname Geb.-Datum Spielklasse Spieler.-Paß-Nr. 
1 
 

     
2 
 

     
3 
 

     
4 
 

     
5 
 

     
6 
 

     
7 
 

     
8 
 

     
9 
 

     
10 
 

     
11 
 

     
12 
 

     
13      
14 
 

     
15      
16      
17      
18      
Zur Qualifikation und zum Finalturnier sind aus diesem Kaderkreis  je 12 Spieler/innen spielberechtigt. 
 

Das Meldegeld ist bis 14 Tage vor dem Wettkampftermin auf das Konto des VMV (siehe Aus-
schreibung) einzuzahlen und gilt gleichzeitig als Kaution. 
Meldegeld: Quali    10,- €  für ___ Mannschaften (VMV)     =  __________ € 
   20,- €  für ___ Mannschaften (nicht VMV) =  __________ €  
  Finale 25,- €  für ___ Mannschaften (VMV)  =  __________ €  
   40,- €  für ___ Mannschaften (nicht VMV) =  __________ € 
 

    Gesamtbetrag der Überweisung: =      € 
             ========== 
Nach Eingang der Meldung erfolgt eine schriftliche Teilnahmebestätigung durch den Ausrichter 
 
 
_________________________     ________________________   
    Ort, Datum       Vereinsstempel     Unterschrift Abt.-Leiter 
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Ausschreibung für den 
„4. Ran-ans-Netz-Cup des VMV“ 2005 

 
Veranstalter:  Volleyballverband M-V, BFS-Bereich (VMV-Geschäftsstelle) 
 

Ausrichter:  Rehnaer SV, n.n. bestätigt 
 

Termine:   07. oder 08. Mai 2005 (Tagesturnier) 
 

Ort    noch immer Ausrichter gesucht!   
    Bedingung: Halle mit 3 Feldern 
   Ausrichterbewerber wenden sich bis 31.01.05 an die VMV-GS 
 

Teilnehmer:  Finalturniere mit max. je 8 Damen- und Herrenmannschaften (ohne aktive 
    Spieler/innen) aus M-V, die in einem LSB-Mitgliedsverein organisiert sind. 
   Spielberechtigt sind nur Spieler/innen ohne gültigen Spielerpass, die nicht  
    am Pflichtspielbetrieb (Punktspiele ab Kreis- / Stadtklasse aufwärts) teil- 
    nehmen  
 

Modus:  richtet sich nach der Teilnehmerzahl  
 

Regeln:  Internationale Volleyball-Spielregeln (abweichende Spieldauer, 
   einfache Spielberichtsbögen), einheitliche Spielkleidung 
 

Startgeld / Finale: 10,- € / Team  f. VMV-Vereine,  20,- €  f. Nichtmitgliedsvereine 
 

Teiln.-Meldung: Bis 15.03.05 an  VMV-Geschäftsstelle, Wittenburger Str. 116,  
       19059 Schwerin (Tel. 0385-7778641) 
   Nachmeldungen nur bei freier Turnierkapazität möglich! 
 

Sieger 2004:  Damen: VSV 06 Schwerin  Herren:  VSV 06 Schwerin 
   (Beide Teams gewannen auch den bundesweiten Ran-ans-Netz-Cup 2004) 
 
Auszeichnungen: Alle Mannschaften erhalten Urkunden, die Siegerteams erhalten Pokale 
   Die Landessieger (bei Verzicht die jeweils Nächstplatzierten) erwerben 
   das Teilnahmerecht am bundesweiten „Ran-ans-Netz-Cup“. 
    _______________________________________________________________________   
 

Meldung zur Teilnahme am „Ran-ans-Netz-Cup“ 2005 
 
Verein:      ____________________________________________________________   
 
Kontaktperson:  ____________________________________________________________  
        Name      Vorname    Straße 
     ____________________________________________________________  
         PLZ  Wohnort  Tel. p  Tel .d    e-Mail 
 
Unser Verein meldet folgende/s Team/s  
 

 Damenturnier:  ______   Mannschaft/en 
 Herrenturnier:  ______   Mannschaft/en 
 
Wir versichern, dass in unserer/n Mannschaft/en keine aktiven Spieler/innen mitwirken, die im Be-
sitz eines gültigen Spielerpasses für das Wettspieljahr 2004/2005  
 

Wir bewerben uns um die Ausrichtung 
 

 des Finalturniers  Da und He    am ____________  in _______________  
 

Für die Turnierdurchführung stehen zur Verfügung: 
  Finalturnier:  _____  Hallenfelder   
 
Nähere Absprachen und Infos erfolgen über die VMV-Geschäftsstelle. 
 
____________________     _______________________  
   Ort, Datum          Unterschrift Abt.-Leiter 
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Tabellen der westmecklenburgischen Mixed-Spielrunden    
 
Bezirksliga Mixed  Sätze Punkte Bezirksklasse Mixed Sätze Punkte 
        

1 Schweriner VB Sunriser 14:  6 12:  4 1 SFV Langen Brütz 13:  5 12:  4 
2 ESV Schwerin 12:  5 12:  4 2 VSC Plattball II 12:  6 12:  4 
3 VfL Aufsteiger Schwerin 13:  6 12:  4 3 SV Pädagogik Wismar 13:  8 10:  6 
4 Schweriner VB Icebreaker 12:  6 12:  4 4 BSG Sparkasse Schwerin 10:  8 10:  6 
5 VSV 06 Beach Team SN 12:  7 10:  6 5 VT Ludwigslust 10:10   8:  8 
6 VSC Plattball   8:12   6:10 6 TATONKA Schwerin   8:  8   8:  8 
7 VC Molinari Gahenow   8:12   6:10 7 VSV 06 Schwerin   7:13   4:12 
8 1.VC Moorochse Parchim   5:14   2:14 8 SGM Boizenbg. Überflieger   7:14   4:12 
9 VSV Grün-Weiß Schwerin   0:16   0:16 9 SVE Premium Team   5:13   4:12 

 
Kreisliga Mixed  Sätze Punkte Kreisklasse Mixed A Sätze Punkte 
        

1 Schweriner Schlossgeister 10:  4 10:  2 1 PSV Ostblock Rostock 12:  1 12:  0 
2 Rehnaer SV   8:  4   8:  4 2 VSV 06 Shivas Blocker SN 12:  3 12:  0 
3 MT Rehnaer SV   9:  5   8:  4 3 VT Freizeit Tigers Lu`lust   8:  4   8:  4 
4 TSG Wittenburg   9:  6   8:  4 4 SV Sülte II   9:  7   8:  4 
5 ESV Schwerin II   8:  8   6:  6 5 Burgsee Verein Schwerin   6:  7   6:  6 
6 SV Sülte   8:  9   6:  6 6 SVE Netzgurken SN   7:  8   4:  8 
7 Volleyball-Fan-Club SN   7:  9   4:  8 7 ASS Huricans Schwerin   4:10   2:10 
8 SVE Schmetterlinge SN   4:11   2:10 8 SVE Turb.Zippendorf SN   4:11   2:10 
9 SGM Boizenbg. Überflieger   4:11   2:10 9 VV Demen   1:12   0:12 

 
Kreisklasse Mixed B Sätze Punkte 

1 SV Dassow 24 12:  1 12:  0 
2 Poeler SV 10:  3 10:  2 
3 BSG Barmer Schwerin   8:  4   8:  4 
4 SV Post Telekom SN   5:  9   4:  8 
5 TSG Wittenburg II   4:11   2:10 
6 VSC Plattball SN III   1:12   0:12 

 

    
 
Mannschaften, die ebenfalls Interesse am regelmäßigen Spielbetrieb ab September 2004 in einer 
der Mixed-Spielklassen haben, können sich bei Kay Müller unter 0385 – 5810041 oder 0172-
3186667 melden. 
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„Volleyball tut Deutschland gut“ 

Aufruf an alle Vereine des VMV und alle anderen Volleyballteams in MV 
 

www.volleyballtutdeutschlandgut.de       www.vmv24.de 
 
Liebe Volleyballfreunde, 
 
mittlerweile läuft die Kampagne „Volleyball tut Deutschland gut“ schon ein paar Monate. Wir haben 
schon so einige Veranstaltungen in Meck-Pomm unter diesem Motto erlebt. Angefangen mit unse-
rer Auftaktveranstaltung am 02.Mai 2004 auf der Marstallhalbinsel in Schwerin bis hin zu Turnieren 
in vielen Orten unseres Landes wie Grevesmühlen, Hagenow, Parchim oder das Schweriner Platt-
baller Turnier. Ich glaube aber es wird jetzt Zeit, diese wirklich gute Aktion etwas mehr in den Vor-
dergrund unseres Volleyballerdaseins zu rücken. 
 
Die Zielstellung zu Beginn der Kampagne im Mai 2004 lautete, jeder der über 5000 Vereine in 
Deutschland richtet mindestens ein Turnier unter diesem Motto aus. Wenn das auch nicht alle 
Vereine schaffen können, so ist doch ein Großteil unserer mittlerweile 135 Mitgliedsvereine im 
Land dazu in der Lage. Mit dem Starterkitt, dass alle Vereine vom Deutschen Volleyball-Verband 
kostenlos erhalten haben, habt Ihr ein gutes Material in der Hand, mit dem ihr in  Vorbereitung der 
Turniere arbeiten könnt. Sollte ein Verein dieses Material nicht bekommen haben, so kann das 
über unsere Geschäftsstelle nachbestellt werden. Darin enthalten ist u.a. eine CD mit wichtigen 
Hinweisen für eine gute Vorbereitung auf ein Turnier oder Vordrucke für Plakate, die Ihr für Eure 
eigenen Turniere nur entsprechend bearbeiten braucht. 
 
Wir wollen mit dieser Aktion einfach alle erreichen, die Spass an unserer schönsten Nebensache 
der Welt haben, auch um unsere Volleyball-Familie im Land noch größer werden zu lassen. 
 
Lasst Euch Turnierformen einfallen an die man normalerweise sonst gar nicht denkt, einfach was 
Außergewöhnliches, um Aufmerksamkeit in der Öffentlichkeit zu bekommen. Es gab in diesem 
Rahmen schon Spiele auf Hochhausdächern oder Mitternachtsturniere in der Halle und vieles 
mehr. Das ist natürlich keine Vorraussetzung, auch ein „normales“ Turnier bzw. euer langjähriges 
Traditionsturnier unter diesem Motto kann genauso begeistern. 
 
Beim Landessportbund M-V haben wir für dieses Jahr zusätzliche Mittel für diese Aktion beantragt. 
Nach hoffentlich dann erfolgter Bestätigung unseres Antrages besteht also die Möglichkeit, finan-
zielle Unterstützung in der Geschäftstelle zu beantragen. Wie hoch die einzelnen Beträge ausfallen 
werden können wir natürlich erst sagen, wenn wir wissen wie viele Vereine Turniere oder andere 
Volleyballaktionen durchführen werden, und ob wir die volle Höhe der beantragten Summe be-
kommen. 
 
Die offizielle Kampagne endet mit der Beach Volleyball WM am 22.6.-26.6.2005 in Berlin. In unse-
rem Verband wird es danach weiter gehen und dann heißt es „ Volleyball tut Meck-Pomm gut“. 
Meldet einfach alle Aktivitäten an die Geschäftsstelle und wir werden sie laufend in unseren Tur-
nierangeboten im Nord Volley bzw. im Turnierkalender 2005 veröffentlichen. Nutzt auch die Mög-
lichkeit der Publikation auf unserer Internetseite des VMV –  www.vmv24.de.  
 
Lasst uns gemeinsam etwas auf die Beine stellen und den Leuten in MV und anderswo zeigen wie 
vielseitig und schön unsere Sportart ist. Als Anregung schaut auch mal auf die Homepage der Ak-
tion – www.volleyballtutdeutschlandgut.de. 
 
Auf den Seiten 10/11 dieses Nord Volley findet Ihr die Ausschreibung für das 4.Verbandstreffen 
„Super Volley MV 2005“, das ebenfalls ganz im Zeichen dieser Kampagne stehen wird.. Beteiligt 
euch mit vielen Teams an diesem Event. Es soll die größte Volleyballveranstaltung werden, die 
unser Land je erlebt hat. 
 
Da ich ein Optimist bin, freue ich mich auf Eure zahlreichen Turnierinformationen und Antragstel-
lungen.  
 
B.Wiebe/GF 
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SV Warnemünde – Deutscher Vizemeister Ü 60 
VFC Motor 94 Schwerin auf Rang 3 
 

5 Damen- und 16 Herrenmannschaften aus acht Bundesländern bewarben sich beim BFS-Oldie-
Cup am 6.und 7.November in Grevenbroich (NRW) um den inoffiziellen Titel eines Deutschen 
Meisters in der Altersklasse      Ü 50 (Damen) bzw. Ü 60 (Herren). Bei den Damen war der VMV 
nicht vertreten, aber mit dem SV Warnemünde und dem VFC Motor 94 Schwerin waren zwei Her-
renteams unseres Landesverbandes nicht nur mit dabei, sondern auch äußerst erfolgreich.  
 

Die Warnemünder schafften sogar den Einzug ins Finalspiel gegen den Meister der letzten zwei 
Jahre USV Halle. Dem unterlagen sie zwar mit 0:2, dennoch ist der Vizetitel ein toller Erfolg und 
nach dem 4.Platz im Vorjahr eine erneute Bestätigung, dass die Warnemünder Oldies noch lange 
nicht zum alten Eisen gehören. Zuvor hatten die Ostseestädter in ihrer Vorrundengruppe Platz 1 
erspielt und im Überkreuzvergleich TV Rastatt ausgeschaltet. Im Halbfinale besiegte die Truppe 
um Horst Hirche den Vorjahresdritten Rotation Mitte Berlin 2:1. Die Ostseestädter zeichneten sich 
insbesondere durch eine starke kämpferische und ausgeglichene Mannschaftsleistung aus. 
 

Der VFC Motor 94 Schwerin wollte unbedingt den 6.Platz des Vorjahres verbessern, er hatte sich 
diesmal mit Spielern des TuS Lachendorf (Niedersachsen) verbündet (beide Vereine konnten aus 
eigenen Reihen keine spielfähige Mannschaft stellen). Bereits in den Gruppenspielen zeigte sich 
der VFC konzentriert und einsatzstark und hatte besonders beim 2:0 Sieg gegen den Vorjahresfi-
nalisten SV Martinus Erfurt die Weichen auf Gruppensieg gestellt. Schwerer als erwartet präsen-
tierte sich der Überkreuzgegner Fernsehen Berlin. Nach dem 1:1 sprachen aber die kleinen Punkte 
für die Schweriner, die im Halbfinale auf den Favoriten aus Halle trafen. Im vorweg genommenen 
Endspiel unterlag der VFC knapp 0:2 (-25, -22), hielt sich aber im Spiel um Platz drei gegen Rota-
tion Mitte Berlin schadlos (2:0). 
 

Insgesamt ein tolles Ergebnis für unsere Mannschaften und wiederum war das Leistungsniveau 
dieser Meisterschaft aller Ehren wert. Die alten Herren (und Damen) zeigten sich nicht nur tech-
nisch versiert, sondern wiesen auch einen bemerkenswerten Konditionszustand nach.  
 

Für den Oldie-Cup am 12./13.November 2005 hat sich übrigens der VFC Motor Schwerin zur Aus-
richtung beworben und zwischenzeitlich auch die Zusage des DVV erhalten. Austragungsort wird 
die Schweriner Sport- und Kongresshalle (Herrenturnier) und voraussichtlich die Volleyballhalle 
des SSC (Damenturnier) sein. 
 

Endstand: 
Damen:                       Herren: 
 

1. TSV Metzkausen (NRW) 1. USV Halle (S-A) 9. USC Magdeburg (S-A) 
2. TuS Velbert (NRW) 2. SV Warnemünde (M-V) 10. Düsseldorfer SC 99 (NRW) 
3. USC Magdeburg (S-A) 3. VFC Motor 94 Schwerin (M-V) 11. TV Deutz (NRW) 
4. SG Fernsehen Berlin (Bln) 4. VC Rotation Mitte Berlin (Bln) 12. SV Einh. Aschersleben (S-A) 
5. TSG Quedlinburg (S-A) 5. TV Rastatt (Ba-Wü) 13. LG Troisdorf (NRW) 
  6. VSC 68 Grevenbroich (NRW) 14. TV Eiche Horn (Bremen) 
  7. SV Martinus Erfurt (Thü) 15. BW Vf Hoyerswerda (Sa) 
  8. SG Fernsehen Berlin (Bln) 16. 1.Sonneberger VC 04 (Thü) 
 
     

Aus dem Lehrwesen 
 
Angebote zur Traineraus- und –fortbildung erscheinen erst im Nord Volley 2/2005  
 

Nur wenige Tage vor Redaktionsschluss erschien das Bildungsprogramm 2005 des LSB. Aus die-
sem Grunde erfolgt erst in diesen Tagen die Abstimmung, welche Veranstaltungen der Fortbildung 
auch für Volleyball-Trainerlizenzen zur Verlängerung anerkannt werden. Die Veröffentlichung er-
folgt daher erst im nächsten Nord Volley (Anfang März).  
Für die Trainerfortbildung (mit Lizenzverlängerung) finden Veranstaltungen des LSB (z.T. auch der 
KSB) bereits in den ersten Monaten des Jahres statt. Bei dringendem Bedarf zur Lizenzverlänge-
rung informieren sich Betroffene zwischenzeitlich bitte beim VMV-Landeslehrwart (Tel.: 0385-
793114). 
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Trainerfortbildung mit Lizenzverlängerung von 22 Teilnehmern besucht 
 

Am 11./12.12.04 fand die planmäßige sportartspezifische Trainerfortbildung des Jahres 2004 im 
SBZ Güstrow statt. 22 Sportsfreunde/innen, deren Trainerlizenzen „verlängerungsbedürftig“ waren, 
nahmen an dieser Veranstaltung teil, in der traditionell aktuelle Probleme und Tendenzen des mo-
dernen Hallen- und Beachvolleyballspiels sowie sportmedizinische Probleme auf der Tagesord-
nung standen. Unter Leitung des Landeslehrwartes Gunter Bode fungierten als Referenten Horst 
Holz (SSC- bzw. Landestrainer männl. Bereich/Halle), Jens Lehmann (Beach), Dr. P.Jockisch 
(Sportmedizin). Die sportartspezifische Trainerfortbildung des VMV des Jahres  2005 ist für den 
10./11.Dezember geplant. 
 

Infos... Infos... Infos... Infos... Infos... Infos... Infos... Infos...  
 

- Die VMV-Geschäftsstelle bleibt in der Zeit  vom 17. – 23. Januar 2005  wegen  Urlaub ge-
schlossen. 

 

- Der VMV wird 2005 wieder einen Turnierkalender (Übersicht aller in MV stattfindenden Tur-
niere aller Art, Alters- und Leistungsklassen) herausgeben , er erscheint mit dem NV 2/2005 
am 5.März ). Bitte beiliegendes Meldeformular nutzen. 

 

Turnierangebote in MV...  Turnierangebote in MV... 
 

„Volleyball tut Deutschland gut“ 
 

Termin Turniername Art des  
Turniers 

Ausrichter/Ort Kontakt 

15.Januar 
       2005 

11.Neujahrsmixedturnier 
„Volleyball tut Deutschland gut“ 

Mixed 2:4 
8 Hobbyteams 
Mixed 3:3 
12 Wk-Teams 

SV Hagenow 
Hagenow 

www.volleyballinhagenow.
.de 

19.März 
      2005 

Bezirksklassenmeisterschaft 
der Damen 

Damen  
Pl. 1-3 d.BK 

Lübzer SV 
Lübz 

0381-40272112 o. 
0162-6221443 (Schiffner)

26.März 
      2005 

Bezirksklassenmeisterschaft 
der Herren 

Damen  
Pl. 1-3 d.BK 

Lübzer SV 
Lübz 

0381-40272112 o. 
0162-6221443 (Schiffner)

 

Weitere Turniere können zur Veröffentlichung im Nord-Volley der VMV-Geschäftsstelle bis zum Redaktions-
schluss (möglichst schon früher) der nächsten Ausgabe am 5.September mitgeteilt werden. Die Veröffentli-
chung ist kostenfrei. 
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